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Kennzahlen 
1. Halbjahr 2019/20 
 
 

Burgenland Holding AG  
2019/20

1. Halbjahr 
2018/19 Veränderung

in % 

Bilanzsumme Mio. EUR 81,8 80,11) 2,1 

Eigenkapital Mio. EUR 80,5 80,11) 0,5 

Beteiligungserträge Mio. EUR 10,3 9,82) 5,1 

Periodenüberschuss Mio. EUR 10,2 9,72) 5,2 
 

1) Per 30. September 2019 
2) 1. Halbjahr 2018/19 

 

Energie Burgenland AG  
2019/20

1. Quartal 
2018/19 

1. Quartal 
Veränderung

in % 

Stromverkauf GWh 334 346 –3,5 

Netzabgabemenge (Strom) GWh 489 496 –1,4 

Erdgasverkauf GWh 324 325 –0,3 

Netzabgabemenge (Erdgas) GWh 739 730 1,2 

Umsatzerlöse Mio. EUR 93,1 95,1 –2,1 

Ergebnis vor Steuern Mio. EUR 17,4 19,4 –10,3 

Bilanzsumme Mio. EUR 885,6 880,9 0,5 

Eigenkapital Mio. EUR 339,6 338,4 0,4 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mit Energie fürs Burgenland 
Die Burgenland Holding AG 
 
 
Die Burgenland Holding Aktiengesellschaft hält 49 % am 
Grundkapital der Energie Burgenland AG. Die restlichen 
51 % der Anteile werden von der Landesholding Burgen-
land GmbH gehalten. Das Grundkapital der Energie 
Burgenland AG beträgt 34,9 Mio. Euro.  

Die Aktien der Burgenland Holding Aktiengesellschaft 
(Grundkapital: 21,8 Mio. Euro) werden im Amtlichen 
Handel der Wiener Börse unter der internationalen 
Wertpapierkennnummer (ISIN) AT0000640552 gehan-
delt. Mehrheitsaktionär der Burgenland Holding Aktien-
gesellschaft ist die EVN AG, die unverändert einen An-
teil von 73,63 % am Grundkapital hält. Über 10 % der 
Anteile werden von der VERBUND AG und zwischen 
5 % und 10 % von der WIEN ENERGIE GmbH gehalten. 
Die Anteile der übrigen Aktionäre liegen jeweils unter der 
meldepflichtigen Stimmrechtsschwelle von 4 %. 
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Burgenland Holding AG Aktie 
 
 
Im Zeitraum Oktober 2019 bis März 2020 entwickelten 
sich die europäischen Aktienmärkte aufgrund der Covid-
19-Krise generell negativ. So hat zum Beispiel der deut-
sche Leitindex DAX 20,1 % an Wert verloren. Dasselbe 
gilt auch für den Wiener Leitindex ATX, der im Berichts-
zeitraum 33,5 % Verlust eingefahren hat. Dieser Entwick-
lung konnten sich auch die bedeutendsten internationalen 
Börsenindizes nicht entziehen, wie beispielsweise der 
Branchenindex DJ Euro Stoxx Utilities, der 14,1 % seines 
Werts verloren hat. 

Der Aktienkurs der Burgenland Holding AG hingegen 
nahm in der Berichtsperiode um 2,6 % zu. Mit einem 
Kurs per Ultimo März 2020 von 78,00 Euro errechnet 
sich eine Marktkapitalisierung von 234 Mio. Euro. Der 
durchschnittliche Tagesumsatz lag im ersten Halbjahr 
2019/20 bei 31 Stück und die Gewichtung der Aktie im 
Wiener Börse Index (WBI) per 31. März 2020 entsprach 
0,30 %.  

 
 
 

 
 

Aktienperformance  
2019/20

1. Halbjahr 
2018/19 

1. Halbjahr 

Durchschnittlicher Tagesumsatz Stück 31 23 

Aktienumsatz gesamt Mio. EUR 0,44 0,21 

Höchstkurs EUR 90,00 85,00 

Tiefstkurs EUR 76,00 70,00 

Kurs per Ultimo März EUR 78,00 80,00 

Marktkapitalisierung per Ultimo März Mio. EUR 234 240 

Gewichtung im WBI per Ultimo März % 0,30 0,21 

 
 
 
Kursentwicklung der Burgenland Holding Aktie im relativen Vergleich mit ATX und WBI (%) 
 
Basis September 2019 
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Burgenland Holding AG 
1. Halbjahr 2019/20 
 
 
Highlights 
 31. Hauptversammlung am 13. März 2020 beschloss Dividendenausschüttung in Höhe von 3,25 Euro je Aktie  
 Beteiligungserträge mit 10,3 Mio. Euro um 5,2 % über dem Niveau des Vergleichszeitraums  
 Ausblick 2019/20 bestätigt: Beteiligungserträge der Burgenland Holding AG leicht über dem Niveau des Geschäfts-

jahres 2018/19  
 
 
 

Burgenland Holding AG – Kennzahlen  
2019/20

1. Halbjahr 
2018/19 

 
Veränderung

in % 

Bilanzsumme Mio. EUR 81,8 80,11) 2,1 

Eigenkapital Mio. EUR 80,5 80,11) 0,5 

Beteiligungserträge Mio. EUR 10,3 9,82) 5,1 

Periodenüberschuss Mio. EUR 10,2 9,72) 5,2 
 

1) Per 30. September 2019 
2) 1. Halbjahr 2018/19 

 
 
 
Ertragslage 
Das Beteiligungsergebnis der Burgenland Holding AG 
umfasst im ersten Halbjahr 2019/20 die Dividendenaus-
schüttung der Energie Burgenland AG für das Geschäfts-
jahr 2018/19.  
 
Die Beteiligungserträge der Burgenland Holding AG lagen 
in den ersten sechs Monaten mit 10,3 Mio. Euro um 5,2 % 
über dem Wert des Vergleichszeitraums.  
 
In Summe führte dies zu einem Periodenüberschuss in 
Höhe von 10,2 Mio. Euro (Vorjahr: 9,7 Mio. Euro). 
 
 
Vermögens- und Kapitalstruktur 
Die Bilanzsumme lag zum Bilanzstichtag 31. März 2020 
mit 81,8 Mio. Euro um 2,1 % über dem Stichtag 30. Sep-
tember 2019.  
 
Unter den Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen 
Unternehmen ist die kurzfristige Zwischenfinanzierung der 
eigenen Dividendenausschüttung ausgewiesen. Dies 
führte im ersten Halbjahr 2019/20 zu einem Rückgang der 
Eigenkapitalquote von 99,9 % auf 98,5 % im Vergleich 
zum Bilanzstichtag 30. September 2019.  

Ausblick 
Aufgrund der bereits verbuchten Dividendenausschüt-
tung der Energie Burgenland AG aus dem Bilanzgewinn 
des Geschäftsjahres 2018/19 sind nach den ersten 
sechs Monaten des Geschäftsjahres 2019/20 keine we-
sentlichen Veränderungen des Ergebnisses der Burgen-
land Holding AG für das laufende Geschäftsjahr 2019/20 
zu erwarten. Es ist daher mit Beteiligungserträgen zu 
rechnen, die leicht über dem Niveau des Vorjahres lie-
gen. 
 
Wie ad hoc am 14. Mai 2020 mitgeteilt, erwartet die 
Energie Burgenland AG für das am 30. September 2020 
endende Geschäftsjahr 2019/20 außerordentliche Er-
gebnisbeiträge in Höhe von rund 24 Mio. Euro. Diese 
ergeben sich aus der Realisierung von Einmaleffekten im 
Zusammenhang mit der Beendigung des US Cross Bor-
der Lease in Höhe von rund 20 Mio. Euro sowie aus der 
Veräußerung einer Minderheitsbeteiligung in Höhe von 
rund 4 Mio. Euro. Unter der Annahme durchschnittlicher 
energiewirtschaftlicher Rahmenbedingungen erwartet die 
Energie Burgenland AG im Übrigen einen operativen 
Geschäftsverlauf mit üblichen Schwankungen.  
 
Das Ergebnis der Burgenland Holding AG wird im We-
sentlichen vom Ergebnis der Energie Burgenland AG und 
ihrer daraus folgenden Dividendenauszahlung bestimmt. 
Die Burgenland Holding AG hält 49 % am Grundkapital 
der Energie Burgenland AG.   
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Verkürzter Abschluss  
Bilanz zum 31. März 2020 
 
 
Aktiva 
in TEUR 

31.03.2020 30.09.2019

A. Anlagevermögen 

 Finanzanlagen 71.325,3 71.325,3
  71.325,3 71.325,3
B. Umlaufvermögen 
 I. Forderungen 
 1. Forderungen gegenüber verbundenen Unternehmen 90,9 8.776,7
 2. Forderungen gegenüber assoziierten Unternehmen  10.290,0 0,0
 3. Sonstige Forderungen 11,0 4,2
  10.391,9 8.780,9
  
 II. Guthaben bei Kreditinstituten 9,7 11,7
  10.401,6 8.792,5
  
C. Rechnungsabgrenzungsposten 
 Sonstige 17,0 5,5
  
D. Aktive latente Steuern 30,8 0,0

 Summe Aktiva 81.774,6 80.123,3

   

Passiva   

A. Eigenkapital 

 I .  Eingefordertes, gezeichnetes und einbezahltes Grundkapital 21.810,0 21.810,0
  
 I I .  Kapitalrücklagen 
  gebundene 43.676,4 43.676,4
  
 III. Gewinnrücklagen 
  andere Rücklagen (freie Rücklagen) 4.862,0 4.862,0
  
 IV. Bilanzgewinn 10.193,5 9.752,4
  davon Gewinnvortrag 2,4 8,8
  80.541,9 80.100,7
B. Rückstellungen 
 Sonstige Rückstellungen 7,1 19,9
  
C. Verbindlichkeiten 
 1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 0,0 1,1
 davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 0,0 1,1
 2. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 1.225,7 1,7
 davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 1.225,7 1,7
 3. Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten  0,0 0,0
 davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 0,0 0,0
  1.225,7 2,7
 davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 1.225,7 2,7
 davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 0,0 0,0

 Summe Passiva 81.774,6 80.123,3
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Gewinn- und Verlustrechnung 
 
 
Gewinn- und Verlustrechnung 
in TEUR 

2019/20
1. Halbjahr

2018/19
1. Halbjahr

1. Umsatzerlöse 0,0 0,0

2. Sonstige betriebliche Erträge 

 a) übrige 0,2 0,2

  0,2 0,2

3. Sonstige betriebliche Aufwendungen 

 a) Steuern, soweit sie nicht unter Z 10 fallen 0,0 0,0

 b) übrige –137,6 –127,0

  –137,6 –127,0

4. Zwischensumme aus Z 1 bis 3 (Betriebsergebnis) –137,4 –126,8

5. Erträge aus Beteiligungen 10.290,0 9.800,0

6. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 7,9 8,1

 davon aus verbundenen Unternehmen 7,9 8,1

7. Zinsen und ähnliche Aufwendungen –0,1 –0,1

 davon aus verbundenen Unternehmen –0,1 –0,1

8. Zwischensumme aus Z 5 bis 7 (Finanzergebnis) 10.297,7 9.808,0

9. Ergebnis vor Steuern 10.160,4 9.681,2

10. Steuern vom Einkommen aus Steuerumlage 0,0 0,0

 davon Erträge aus Steuergutschriften 0,0 0,0

11. Latente Steuern vom Einkommen 30,8 27,9

12. Ergebnis nach Steuern = Periodenüberschuss 10.191,1 9.709,1

13. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 2,4 8,8

14. Bilanzgewinn 10.193,5 9.717,9
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Anhang 
 
 
Allgemeine Angaben 
Die Erstellung des Zwischenabschlusses für den Zeitraum 
1. Oktober 2019 bis 31. März 2020 erfolgte unter Beach-
tung der österreichischen Grundsätze ordnungsmäßiger 
Buchführung. 
 
Der Halbjahresfinanzbericht per 31. März 2020 wurde 
weder einer vollständigen Prüfung noch einer prüferi-
schen Durchsicht durch einen Abschlussprüfer unterzo-
gen. 
 
 
Erläuterungen zur Bilanz 
Zum Bilanzstichtag 31. März 2020 lag das Eigenkapital 
mit 80,5 Mio. Euro leicht über dem Niveau des Bilanz-
stichtags 30. September 2019. Die sonstigen Rückstel-
lungen betrafen Vergütungen gegenüber Aufsichtsrats-
mitgliedern der Burgenland Holding AG.  
 
Die Position Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen 
Unternehmen beinhalten 1.225,0 Tsd. Euro zur kurzfristi-
gen Zwischenfinanzierung der eigenen Dividendenaus-
schüttung.   

Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung 
Im ersten Halbjahr 2019/20 lag das Betriebsergebnis mit 
–137,4 Tsd. Euro über dem Niveau des Vergleichszeit-
raums. Diese Entwicklung ist auf höhere sonstige betrieb-
liche Aufwendungen zurückzuführen. 
 
Die Beteiligungserträge der Burgenland Holding AG um-
fassten in der Berichtsperiode die Dividendenausschüt-
tung der Energie Burgenland AG. Die Hauptversammlung 
der Energie Burgenland AG vom 27. März 2020 hat eine 
Dividendenausschüttung aus dem Bilanzgewinn zum 
30. September 2019 in Höhe von 21,0 Mio. Euro be-
schlossen, wovon 10,29 Mio. Euro auf die Burgenland 
Holding AG entfallen.  
 
Bedingt durch das niedrige Zinsniveau, lag das sonstige 
Finanzergebnis mit 7,9 Tsd. Euro leicht unter dem Niveau 
der Vergleichsperiode.  
 
 
 

 
 
Halbjahreslagebericht 
 
 
Das Ergebnis der Burgenland Holding AG wird im Wesent-
lichen von den Ausschüttungen der Beteiligungsgesell-
schaften Energie Burgenland AG und Wiener Börse AG1) 
sowie durch das Zinsniveau beeinflusst.  
 
Nach den ersten sechs Monaten des Geschäftsjahres 
2019/20 lag der Periodenüberschuss mit 10,2 Mio. Euro 
um 5,2 % über dem Niveau des Vergleichszeitraums. 
Zurückzuführen ist dieser Anstieg auf eine im Vorjahres-
vergleich höhere Dividendenausschüttung der Energie 
Burgenland AG.  
 

Aufgrund der bereits verbuchten Dividendenausschüt-
tung der Energie Burgenland AG sind für das zweite 
Halbjahr 2019/20 keine wesentlichen Veränderungen des 
Ergebnisses der Burgenland Holding AG zu erwarten.  
 
Ebenfalls ist in Hinblick auf die stabile Ergebnisstruktur 
der Burgenland Holding AG für die restlichen sechs Mo-
nate des laufenden Geschäftsjahres 2019/20 aus heuti-
ger Sicht mit keinen wesentlichen Risiken und Unge-
wissheiten zu rechnen.  
 

 
 
 
 
 
 
 

1) Vormals CEESEG AG; mit Wirksamkeit Anfang April wurde die frühere Konzernholding CEESEG AG zur Aufwands- und Kostenreduktion mit der 
Wiener Börse AG verschmolzen. 
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Energie Burgenland AG  
1. Quartal 2019/201) 
 

 
Highlights 
 Bauarbeiten am Umspannwerk Steinbrunn 
 Erweiterung des Fernwärmenetzes Eisenstadt (Übernahme des BELIG-Netzes) 
 Entwicklung bzw. Start innovativer Produktlösungen („GemeinschaftsPV“, Sonnenkonto 2.0 oder das Windkonto) 
 Smart Meter-Massenrollout in den Bezirken Jennersdorf, Güssing, Oberwart, Oberpullendorf und Mattersburg abge-

schlossen. In den Bezirken Eisenstadt und Neusiedl schreitet der Rollout weiterhin gut voran. Per Ende 2019 waren 
rund 160.000 digitale Zähler eingebaut, das entspricht in etwa 80 % aller burgenländischen Zählpunkte. Nach aktuel-
lem Stand kann der Rollout Ende 2020 abgeschlossen werden. 

 
 

Energie Burgenland AG – Gruppe  
2019/20

1. Quartal 
2018/19 

1. Quartal 
Veränderung

in % 
Stromverkauf GWh 334 346 –3,5 
Netzabgabemenge (Strom) GWh 489 496 –1,4 
Erdgasverkauf GWh 324 325 –0,3 
Netzabgabemenge (Erdgas) GWh 739 730 1,2 
Umsatzerlöse Mio. EUR 93,1 95,1 –2,1 
Ergebnis vor Steuern Mio. EUR 17,4 19,4 –10,3 
Bilanzsumme Mio. EUR 885,6 880,9 0,5 
Eigenkapital Mio. EUR 339,6 338,4 0,4 
Cashflow aus dem Ergebnis Mio. EUR 26,5 28,9 –8,3 

 

 
 

 
Energieabsatz und -aufbringung 
Im ersten Quartal des Geschäftsjahres 2019/20 reduzierte 
sich der Stromverkauf an Endkunden um 3,5 % auf 
334 GWh. Die Stromnetzabgabemenge sank im Vergleich 
zum Vorjahr um 1,4 % auf 489 GWh. 
 
Der Erdgasverkauf an Endkunden lag mit 324 GWh nahe-
zu auf Vorjahresniveau (Vorjahr: 325 GWh); die Erdgas-
netzabgabemenge stieg im Berichtszeitraum um 1,2 % auf 
739 GWh (Vorjahr: 730 GWh). 
 
 
Ertragslage 
Die Umsatzerlöse des Konzerns lagen mit 93,1 Mio. Euro 
um 2,1 % unter dem Wert des Vergleichszeitraums. Ge-
ringere Erlöse im Erzeugungs- und Netzbereich konnten 
trotz eines Anstiegs im Vertriebsbereich nicht kompensiert 
werden. 
 
Per Saldo betrug das Ergebnis vor Steuern 17,4 Mio. Euro 
(Vorjahr: 19,4 Mio. Euro).  
 
 
Vermögens- und Kapitalstruktur 
Die Bilanzsumme zum Stichtag 31. Dezember 2019 be-
trug 885,6 Mio. Euro. Der Anteil des Anlagevermögens 
(708,8 Mio. Euro) am Gesamtvermögen lag bei rund 80 %. 
Der Anstieg des Anlagevermögens im Vergleich zum 

Vorjahr resultierte vor allem aus den Investitionen im 
Netzbereich. 
 
Das Eigenkapital stieg zum 31. Dezember 2019 auf 
339,6 Mio. Euro, womit sich eine Eigenkapitalquote von 
38,3 % errechnet. Im ersten Quartal 2019/20 betrug der 
Cashflow aus dem Ergebnis 26,5 Mio. Euro (Vorjahr: 
28,9 Mio. Euro).  
 
 
Ausblick 
Zusätzlich zu den kontinuierlichen Netzausbau-, Netz-
erneuerungs- und Instandhaltungsmaßnahmen wird das 
burgenländische Verteilernetz für die Integration zusätzli-
cher Ökostromerzeugungsanlagen, insbesondere Wind-
kraftanlagen, weiter ausgebaut. Folgende Projekte im 
Windkraftbereich befinden sich derzeit in Umsetzung: 
 
 Erweiterung Umspannwerk Zurndorf 
 Erweiterung Windpark Pama-Süd 
 Erweiterung Windpark Nikelsdorf 
 Fertigstellung Power to Heat gemeinsam mit Fern-

wärme 
 
Im Biomassebereich erfolgt der schrittweise Rückzug aus 
der Stromproduktion; der Fernwärmebereich wird hinge-
gen ausgebaut (Adaptierung KWK-Anlage Eisenstadt, 
Erweiterung des Fernwärmenetzes). 
 

 
 
 
 
 
 
 

1) Die Informationen über den Geschäftsverlauf beziehen sich auf den Konzernzwischenabschluss des Geschäftsjahres 2019/20 der Energie Burgen-
land AG zum 31. Dezember 2019. Als Vergleich werden die Zahlen des Konzernzwischenabschlusses zum 31. Dezember 2018 angegeben. Der Kon-
solidierungskreis umfasst 14 vollkonsolidierte, zwei quotenkonsolidierte und drei equitykonsolidierte Gesellschaften. 
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Erklärung des Vorstands zum Halbjahresfinanzbericht 
gemäß § 125 Abs. 1 Z. 3 Börsegesetz 2018 
 
 
Wir bestätigen nach bestem Wissen, dass der im Einklang 
mit den maßgebenden Rechnungslegungsstandards auf-
gestellte verkürzte Zwischenabschluss ein möglichst ge-
treues Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des 
Unternehmens vermittelt und dass der Halbjahreslagebe-
richt ein möglichst getreues Bild der Vermögens-, Finanz- 
und Ertragslage des Unternehmens bezüglich der wichti-
gen Ereignisse während der ersten sechs Monate des 
Geschäftsjahres und ihrer Auswirkungen auf den verkürz-
ten Zwischenabschluss bezüglich der wesentlichen Risi-
ken und Ungewissheiten in den restlichen sechs Monaten 
des Geschäftsjahres vermittelt. 

Eisenstadt, am 25. Mai 2020 
 
Der Vorstand 
 

  
Dr. Klaus Kohlhuber LL.M. Mag. Nikolaus Sauer 
Mitglied des Vorstands Mitglied des Vorstands 
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Burgenland Holding AG 
 
 
 

Unternehmenskalender 2019/201)  

Jahresergebnis 2019/20 16.12.2020 
 

1) Vorläufig 

 
 

Basisinformationen  

Grundkapital 21,81 Mio. Euro 

Stückelung 3,0 Mio. Stückaktien 

Mehrheitsaktionär EVN AG 

ISIN Wertpapierkennnummer AT0000640552 

Ticker Symbole BHAV.VI (Reuters); BURG AV 
(Bloomberg); AT; BHD (Dow Jones) 

Börsenotierung Wien 
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